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Wer Unfälle und Sachschäden verhüten will, arbeitet

4 nicht SO,
sondern SO
auf Distanz!

Die Anwendung links veranschaulicht in
drastischer Weise die Gefährlichkeit des
langst uberholten Handkurbelprinzips. Bei
Kettenbruch oder Versagen der Winde wird
der Arbeiter hier das Opfer eines schweren
Unfalls, weil er der|Gefahrenzone nicht
entrinnen kann.

Beim

Leitungsbau

Nr. 321

wie in jedem modern eingerichteten Betrieb wird heute nach dem Prinzip der Sicherheit und
Wirtschaftlichkeit gearbeitet. Beides vereinigt in idealer Weise die auf der Abbildung rechts
oben dargestellte

«SIMPLEX»-Mastenwinde A-1538
mit der berühmten «Simplex»-Ratschen-Abstandsbetätigung und einem Aluminium-
Gehäuse. Bei einer Kapazität von 15 t wiegt sie trotz ihres grossen Hubes von
56 cm nur 32 kg, wodurch sie zur leichtesten und wirtschaftlichsten Mastenwinde des
Weltmarktes gestempelt wird. Diese Winde kennt keine Schwache dank Verwendung von
nur hochwertigen Stahl- und Aluminiumlegierungen bei der Herstellung.

Die «Simplex» A-1538 ist fur den Mastenbau im Feld und im Gebirge, wo man fur den
Transport auf jedes 100 g Gewichtsreduktion angewiesen ist, die beliebteste Winde. Sie wird
fur Telefonmasten ebensogut wie fur die schwersten Holzmasten sowie fur Betonmasten
verwendet. Man beachte, dass die Masten genau senkrecht ausgezogen werden. Dank
ihrem Gelenkfuss eignet sich diese Winde ganz vorzüglich auch zum Aufrichten von
Masten, die durch Sturm oder Gelanderutschungen schiefgedruckt wurden.

Die «Simplex»-Kabelbobinenwinde
Nr. 321 ist die Winde der Zukunft!
Kein Handkurbeln, kein Handgelenkbruch! Diese Winde wird nur auf Distanz mit
Muskelkraft und Körpergewicht betätigt. Die Winde Nr. 321 hat 5 Auflagestellen und
ersetzt praktisch 5 verschiedene Winden für jeden Bobinendurchmesser von 50—300

cm. Trotzdem wiegt sie mit Holzfundament nur49 kg bei 10t Kapazität und 380 mm Hub.
Das grosse, breite und starre Hartholzfundament der «Simplexn-Kabelbobinenwinden
vermeidet jedes Umkippen. Die Zahnstange ist in einer Sekunde auf die gewünschte Hohe ausgezogen,

daher kein Zeitverlust. Diese Winden sind sehr leicht zu transportieren. Ca. 2000
Stuck im Gebrauch. 6 weitere Modelle fur 1,5—10 t mit verschiedenen Bauhohen sind
lieferbar.

Alle diese sowie weitere Spezialhebezeuge für den Leitungsbau sind, solange
Vorrat,

ab Lager lieferbar.
Man verlange unsere ausführliche Prospektliteratur oder Offerte.
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